
Ski-Hochtourenwochenende der Ortsgruppe Tutzing auf der Franz Senn Hütte 
vom 12. – 14.März 2010-11-22 

 
Es waren dabei: 
Gisela; Maxi; Elisabeth; Konrad; Alex; Ursel; Reinhard; und die Nachwuchs-Senioren Franz; 
Herbert; Thomas (Lü); Michi und Annette; Alt-Senior Gunter hat’s organisiert 
 
 
Beim Wegfahren am Freitag in Tutzing gabs noch die letzten Schneeflocken, die sich aber 
bald verzogen und der blaue Himmel sich durchsetzte. Die Fahrt durch Innsbruck entwickelte 
sich zu einer Tankstellensafari, die Elisabeth mit deutlichem Vorsprung gewann. Das nächste 
Hindernis – Parkplatzsuche im Bärenbachtal beim Weiler Seduck;  – alles voll! Doch 
oberhalb bei einem freundlichen Bauern war noch ein kleiner Platz geräumt und frei. 
Der Aufstieg zur Hütte – gemütlich, da man das Gepäck zur Hütte rauf fahren lassen konnte, 
was auch weidlich ausgenützt wurde – nur die Härtesten trugen ihren Rucksack selber rauf. 
Die erste Nacht, ein Novum, keiner hat geschnarcht! 
Der Morgen, um 8 Uhr wollten wir losgehen, aber dichter Nebel. Doch die geübten Augen 
und ein untrügerischer Instinkt veranlassten Gunter zu der Behauptung: in einer Viertelstunde 
reißt es auf. 
Recht hat er gehabt; aber Lufttemperatur -15°C und gefühlte Temperatur -30°C sind doch 
nicht das Umfeld, das eine Skitour zum absoluten Genuss werden lässt, nachdem es oben 
kälter und der Wind stärker wurde. So war für die Senioren der Umkehrpunkt an der 
Turmscharte bei 3100 m, nur der Nachwuchs trotzte der Kälte und dem Wind und bestieg das 
Wilde Hinterbergl. Der Abfahrtsgenuss lag bei allen in den höheren Punktewerten. 
Am Sonntag wieder das gleiche Bild – Nebel. Doch wieder klarte es bald auf und es 
entwickelte sich ein Traumtag. Die Sommerwandspitze bzw. Kräulscharte war unser Ziel. 
Eine sagenhafte Fernsicht war die Belohnung für die Anstrengung und als Zuckerl nur 
Pulverschnee pur bei der Abfahrt. 
Fazit: das machen wir wieder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Bei der Lagebesprechung am Morgen 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Unterhalb der Turmscharte; Vorbereitung zur Abfahrt 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Annette beim Aufstieg zur Turmscharte 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Auf dem Wilden Hinterbergl  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Der Schrankogel 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Östliche Seespitze (links) und Ruderhofspitze (rechts) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 Abfahrt von der Turmscharte 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Auf dem Sommerwandferner, unten die Franz Senn Hütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die wilde Jagd beginnt 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Bei der Rückkehr zur Hütte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Ob Franz einen besonders großen Bissen in seinen Mund bekommt? 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Die ganze Gruppe vor der Abfahrt ins Tal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


